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Antrag der Kommission für Bildung und Kultur* vom 4. März 2008

4463 a
Zürcher Fachhochschule, Fachhochschulrat
(Genehmigung der Wahl)
(vom . . . . . . . . . . . . )

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in die Anträge des Regierungsrates vom 19. De-
zember 2007 und der Kommission für Bildung und Kultur vom 4. März
2008,

beschliesst:

I. Die am 19. Dezember 2007 durch den Regierungsrat vorge-
nommene Wahl von Prof. Dr. Louis Schlapbach als Mitglied des Fach-
hochschulrates der Zürcher Fachhochschule für den Rest der Amts-
dauer 2007/2010 wird genehmigt. 

II. Mitteilung an den Regierungsrat.

Zürich, 4. März 2008

Im Namen der Kommission 
für Bildung und Kultur
Der Präsident: Die Sekretärin:
Samuel Ramseyer Jacqueline Wegmann

* Die Kommission für Bildung und Kultur besteht aus folgenden Mitgliedern: Sa-
muel Ramseyer, Niederglatt (Präsident); Andreas Erdin, Tann; Claudia Gambac-
ciani, Zürich; Matthias Hauser, Hüntwangen; Walter Isliker, Zürich; Brigitta Joh-
ner-Gähwiler, Urdorf; Kurt Leuch, Oberengstringen; Karin Maeder-
Zuberbühler, Rüti; Susanne Rihs-Lanz, Glattfelden; Susanna Rusca Speck, Zü-
rich; Werner Scherrer, Bülach; Claudio Schmid, Bülach; Anita Simioni-Dahm,
Andelfingen; Markus Späth-Walter, Feuerthalen, Corinne Thomet-Bürki,
Kloten; Sekretärin: Jacqueline Wegmann.
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Begründung

Gemäss § 8 Abs. 2 lit. b FaHG wählt der Regierungsrat die Mitglie-
der des Fachhochschulrates.

Nachdem Prof. Dr. Walter Meier, seit 1999 Mitglied des Fachhoch-
schulrates, seinen Rücktritt per 31. März 2008 erklärt hatte, fiel die
Wahl des Regierungsrates für seinen Nachfolger auf Prof. Dr. Louis
Schlapbach. Er ist Direktor der eidgenössischen Materialprüfungs-
und Forschungsanstalt Empa und ordentlicher Professor für Physik an
der ETHZ. Er vertritt somit wie sein Vorgänger den natur- und inge-
nieurwissenschaftlichen Bereich im Fachhochschulrat.

Im Sinne von § 7 Abs. 2 lit. e FaHG beantragen wir die Genehmi-
gung der Wahl des Regierungsrates. 


